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Für jeden
besonderen Anlass 

oder
einfach nur zum guten Essen

im Restaurant und
Biergarten!

Herzlich willkommen!

Hotel & Restaurant

ALTE FÖRSTEREI
KLOSTER ZINNA

Hotel Alte Försterei Kloster Zinna
König-Friedrich-Platz 7

14 913 Jüterbog OT Kloster Zinna
Tel. 0 33 72/3 98 33 32

info@alte-foersterei-kloster-zinna.de
www.alte-foersterei-kloster-zinna.de

Etwas mehr als 12.000 Ein-
wohner hat die Stadt Jüter-

bog, die auf eine mehr als
1000jährige Geschichte zurück
blicken kann. Aus dem Jahr
1007 stammt die erstmalige
schriftliche Erwähnung von
Jüterbog. Und wenn man
heute durch die Stadt geht,
bekommt man noch immer
einen Hauch des Mittelalters
zu spüren. Die historische Alt-
stadt mit den Kirchen und den
drei Stadttoren hat eine Men-
ge Sehenswürdigkeiten zu bie-
ten. Schnell begreift man
dabei, warum die Stadt auch
als die mittelalterliche Haupt-
stadt des Flämings bezeichnet
wird.
Die Häuser sind inzwischen
wieder zum großen Teil recht
aufwendig und liebevoll res-
tauriert. Ein Spaziergang
durch die alten Gemäuer ist
wie eine Reise durch die Zeit,
und es lohnt sich durch-
aus, an dem einem
oder anderen
Haus stehen
zu blei-
ben

und sich einmal die Fassaden
genauer anzusehen.
Apropos genauer ansehen:
Man kann auch Stadtführun-
gen miterleben, um sich dann
fachmännisch aus der Ge-
schichte von Jüterbog berich-
ten zu lassen. So zum Beispiel
am 6. April bei der beliebten
Nachtwächterwanderung.
„500 Jahre Kanzlerstreit in Jü-
terbog“ ist das Thema einer
weiteren Wanderung durch
die Stadt, die am 23. April
stattfinden wird.
Es geht am 28. April weiter:
„Jüterbog im Visier der Fürs-
ten“, heißt das nächste Thema.
Bis in den November hinein
werden solche Führungen an-
geboten. Gebucht werden
kann bei der Stadtinformatio-
nen Jüterbog am Mönchen-

kirchplatz 4. Wer das Be-
sonde-

res sucht: Es können auch Son-
derführungen für Gruppen bis
maximal 25 Personen bestellt
werden.
Wer sich dann noch ein schö-
nes Erinnerungsgeschenk mit-
nehmen möchte: Der neue Jü-
terbog-Kalender ist da! Der
beliebte Wandkalender für das
Jahr 2019 ist für zehn Euro ab
sofort wieder in der Stadtin-
formation im Mönchenkloster,
oder in der Bürgerinfo im Rat-
haus am Markt erhältlich. Auf
zwölf Seiten werden histori-
sche Stadtansichten gezeigt.
Auf Anfrage kann er auch ver-
sandt werden. Der Kalender

ist neben dem Rat-
haus und der Touris-
tinfo auch an weite-
ren Verkaufsstellen
in der Stadt erhält-
lich, unter anderem
am Bahnhof Jüterbog

am Ticket-
schalter in
der Warte-
halle oder
im Café „Die

Förste“
am

Markt.

Mittelalterliche Hauptstadt des Flämings 
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Bauen & Wohnen
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Vor mehr als 60 Jahren
wurde die heutige Woh-

nungsbaugenossenschaft Fro-
hes Leben eG Jüterbog unter
dem Namen „Arbeiterwoh-
nungsbaugenossenschaft der
Reichsbahn Jüterbog“ ge-
gründet. Heute präsentiert
sich das Unternehmen als ge-
nossenschaftlich denkender,
regional verwurzelter und zu-
verlässiger Vermieter. Mit 858
Wohnungen im eigenen Be-
stand, verteilt auf Standorte
Jüterbog, Kloster Zinna und
Treuenbrietzen, bietet die Ge-
nossenschaft mehr als 1.300
Menschen ein Zuhause. Ein
Team aus motivierten, enga-
gierten und kundenorientier-
ten Mitarbeiterinnen sowie
ein dreiköpfiges Vorstands-
gremium haben stets ein offe-
nes Ohr für die Sorgen und
Nöte ihrer Mitglieder. In An-
lehnung an

die genossen-
schaftlichen
Prinzipien der Selbsthilfe,
Selbstverwaltung und Selbst-
verantwortung bietet die Ge-
nossenschaft für jedes Alter
Lebensqualität durch ein le-

benslanges Wohnrecht mit
Schutz vor Ausverkauf und
Eigenbedarfskündigungen.
Durch Sanierungs- und Mo-
dernisierungsmaßnahmen in
Höhe von rund 1,2 Millionen

Euro aus Eigenmitteln, sorgt
die Genossenschaft jährlich
dafür, dass sich der Bestand
den Anforderungen seiner
Bewohner anpasst. Auch bei
der Beauftragung dieser Maß-
nahmen zeigt sich die regio-
nale Verwurzelung des Unter-
nehmens. Die über Jahre ge-
wachsenen Partnerschaften
mit zahlreichen Unterneh-
men in der Region tragen zur
wirtschaftlichen Entwicklung
der Region bei.

Wohnen mit Weitblick

Wohnungsbaugenossenschaft • Frohes Leben eG Jüterbog
Fuchsberge 51 • 14 913 Jüterbog • Tel. 0 33 72/40 52 93 

Moderner, duchdachter Wohn-
raum zum Wohlfühlen.

Bürgermeister
Arne Raue 46 31 00
Sekretariat
Beate Schindler 463100
Marketing, Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Kathrin Burghardt 46 31 08
Wirtschaftsförderung
Christian Seiler 46 31 80
Kultur
Jens Katterwe Leiter Kulturquartier 46 31 41
Antje Linßner-Niendorf 46 31 42
Marlen Seidel 46 31 42
Tourismus
Martina Krähe 46 31 13
Bürgerinformation
Sabine Hausmann 46 31 17
Bibliothek
Carola Langer Leiterin 46 31 40
Carmen Eike 46 31 48
Annette Krause 46 31 40
Museen
Norbert Jannek Leiter Museen 46 31 44
Bärbel Morling Stadtmuseum, Kindermuseum 46 31 44
Andrea Damm Museum Kloster Zinna 43 95 05
Petra Tholl Museum Kloster Zinna 43 95 05
Archiv
Christine Illesch 46 31 47
Monika Nagel Bauarchiv 46 33 50
Feuerwehr Jüterbog
Michael Rinderle Stv. Stadtwehrführer 40 44 14
Lutz Selent Ortswehrführer FFW 40 44 14
Freibad
Lutz Müller 40 49 34
Bildung, Kita, Sport – Sachgebietsleiterin
Anke Stöckigt 46 32 00
Sportstätten, Haushalt, Ausstattung
Heike Brückner 46 32 01
Schulen, Kita, Haushalt Jugendbereich
Susan Elsner 46 32 51
Kitaplätze, Seniorenarbeit, Bescheiderteilung
Viola Sanner 46 32 50
Fachbereich I – Finanzverwaltung
Fachbereichsleiter, Kämmerer, 2. Stv. Bürgermeister
René Wolter 46 31 21
Haushalt
Annett Wilske 46 31 21
Geschäftsbuchhaltung
Angelika Wenzel 46 31 27
Kassenleiterin
Kathrin Machel 46 31 23
Kasse
Anita Schulze 46 31 24
Gewerbesteuer
Evelyn Fiola 46 31 81
Anlagenbuchhaltung
Heike Bohmert 46 31 25
Grund-, Vergnügungs- und Hundesteuer
Petra Wägner 46 31 22
Kommunale Liegenschaften
Marika Lieschke 46 31 82
Sabine Martin 46 31 83
Petra Wolters 46 31 83
Vollstreckung Innendienst, Barkasse
Annerose Kahle 46 31 28
Vollstreckung Außendienst
Tobias Karrasch 46 31 26

Fachbereich II – Rechts- und Ordnungsamt
Fachbereichsleiter, 1. Stellv. Bürgermeister
Joachim Wasmansdorff 46 31 05
Sekretariat, Fundtiere, Hunde, Amtsblatt
Heike Hildebrandt 46 31 05
Gewerbeamt
Carmen Lehmann 46 32 26
Viola Kratz 46 32 24
Wahlen
Iris Berginski Wahlleiterin 46 31 51
Juliane Bergmann 46 31 12
Ordnungsangelegenheiten – Sachgebietsleiterin
Gabriele Kaiser 46 32 38
Fundbüro, Wochenmarkt
Susann Reichert 46 32 27
Plakatierung, Straßenreinigung
Mareen Loster 46 32 29
Einwohnermeldeamt
Doris Barth 46 32 33
Ina Mathews 46 32 37
Sylvia Riebe 46 32 36
Standesamt
Angela Schulze 46 32 35
Zentrale Verwaltung & Personal – Sachgebietsleiter
Holger Schubert 46 31 10
Personalplanung, Eingruppierung
Isabel Langer 46 31 06
Sitzungsdienst, Stadtverordnete
Janine Niendorf 46 31 03
Personalabrechnung
Antje Puhlmann 46 31 11
Automatisierte Datenverarbeitung Sachgebietsleiter
Jörg Böttcher 46 31 50
Iris Berginski 46 31 51
Personalrat
Viola Kraatz 46 32 26
Fachbereich III – Bauamt
Fachbereichsleiterin
Kira Wenngatz 46 33 01
Sekretariat Bauamt
Ines Schulze 46 33 01
Stadtplanung
Maud Decker 46 33 61
Stadtplanung, Konversion, GIS
Michael Schulze 46 33 69
Bewirtschaftung, Gebäudemanagement
Steffen Bemme 46 33 68
Bauanträge
Kersti Köppe 46 33 62
Bauunterhaltung, Sonderordnungsbehörde
Patricia Hirsch 46 33 63
Hochbau
Angela Träger 46 33 53
Babett Genge 46 33 66
Bauanträge, Stadtsanierung
Heidrun Hansel 46 33 54
Tiefbau, Straßenverkehr
Silke Göritz 46 33 67
Tiefbau, Sondernutzung öffentl. Raum
Udo Reichert 46 33 57
Bauhof
Heiko Ratsch Leiter Bauhof 46 33 70
Andrea Bunzel 46 33 71

Stadtverwaltung Jüterbog
Markt 21 • 14 913 Jüterbog • Tel. 0 33 72/46 30 • Fax 0 33 72/46 34 10

www.jueterbog.eu • buergerinfo@jueterbog.de
Öffnungszeiten: Montag 09.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 15.00 Uhr

Dienstag 09.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 16.00 Uhr • Donnerstag 09.00 – 12.00 Uhr, 13.00 – 18.00 Uhr
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Den Namen haben sie sich
über viele Jahre erhalten:

Theater der Werktätigen. Und
sie sollen sich an dieser Stelle
auch gleich selbst einmal vor-
stellen: „Wer sind wir? Wir. Das
sind ungefähr 20 Schauspieler
und Schauspielerinnen, ein Re-
gisseur, eine Souffleuse, ein
Tontechniker, zwei Maskenbild-
ner und ein Lichttechniker. Die
Zahl unserer schauspielenden
Mitglieder schwankt, da immer
wieder neue Mitglieder kom-
men und alte gehen, neue Mit-
glieder gehen und alte kom-
men. Manche kommen und
gehen auch gleichzeitig.Wir alle
zusammen – Kommende, Blei-
bende, Gehende, Junge und
Alte, Kleine und Große – bilden
das Theater der Werktätigen Jü-
terbog 1949 e.V.“
Das Theater der Werktätigen ist
etwas Besonderes: 1949 gegrün-
det, ist es das älteste Amateur-
theater im Land Brandenburg.
Der Kopf des Theaters ist Ernst
Werner. Der heute 71-Jährige ist
mit Leib und Seele dabei. Der
gelernte Schlosser sucht die
Stücke aus, schreibt sie um und
führt schließlich auch Regie.
„Wir wollen in erster Linie die
klassische und moderne drama-
tische Kunst pflegen“, sagt er
und kommt dabei gleich auf
das Stück des Jahres 2019
„Die Goldberg-Variationen“
von György Tábori. Durchaus
ein Höhepunkt in der nunmehr
70-jährigen Geschichte. Und
Höhepunkte gab es durchaus
reichlich. Dazu gehörten zum
Beispiel die Stücke: „Die schöne
Helena“, „Romeo und Julia“
oder die Interpretation der No-
velle von Heinrich von Kleist
„Michael Kohlhaas“. Unverges-
sen bleibt die Aufführung 1986,
mit der der Verein in seinem
neuen Domizil startete. Goethes

Ur-Faust war ein Riesenerfolg,
erinnert sich Ernst Werner. Bis
dahin gastierten die Schauspie-
ler in der Aula der Goethe-
Schule.
Ernst Werner hat das Theater
selbst von Dr. Walter Fink
übernommen,
den die Älteren in
der Stadt eventu-
ell noch unter sei-
nem Beinamen
„Finkenvater“
kennen. Er war
der Mitbegrün-
der der „Jüterbo-
ger Heimatspie-
le“. Fink war
Autor, zeichnete
und malte viel. Er
hatte großen Ein-
fluss auf das Hei-
matmuseum der
Stadt und leitete
es in den Jahren
von 1954 bis 1955.
Als Denkmalpfle-
ger ist es ihm mit
zu verdanken,
dass dieses Kul-
turgut erhalten
werden konnte.
Dr. Walter Fink
betreute den
„Zirkel schrei-
bender Werktäti-
ger“. Er gehörte zu den Initia-
toren, als man in Jüterbog be-
gann, über die Nutzung der
Mönchenkirche nachzuden-
ken. Nicht nur die Bibliothek,
sondern auch ein Theatersaal
sind hier entstanden. Die Eröff-
nung im Jahre 1984 erlebte er
leider nicht mehr.
Die politische DDR-Zeit haben
die Theaterleute mit Klassikern
überstanden. „Aber auch dabei
gab es Probleme“, erinnert sich
Werner. Man habe sogar einen
„großen Kulturmenschen vor
die Nase gesetzt bekommen“.

Aber auch in der Nachwende-
zeit sei es nicht immer einfach,
Theater zu spielen. Da gehe es
viel um Lizenzen, die beachtet
und für die zu zahlen sei. „Wir
sind daher immer auf der
Suche nach Verlagen, die uns

moderate Preise machen“, sagt
Werner. Denn über Einnah-
men verfügt der kleine Verein
nicht und für die Nutzung der
Räumlichkeiten muss an die
Stadt gezahlt werden. Und so
bleibe man gern bei den Klas-
sikern. Ernst Werner ist findig
und sucht aus den verschiede-
nen Aufführungen und Über-
setzungen die heraus, die für
das kleine Ensemble passen.
Ein Jahr Probenarbeit liegt
dann vor der Premiere. Auf-
führungen gibt es allerdings
nur wenige. Das sei schade,

heißt es oft, denn dadurch
seien die gut ausgestatteten
und mit viel Können und Be-
geisterung arrangierten Auf-
führungen nur in Jüterbog
selbst und in einem kleinen
Umkreis bekannt.
Im Januar 2019 feierten „Die
Goldberg-Variationen“ Pre-

miere. Das Stück – erzählt die
biblische Geschichte auf der
Theaterbühne und reicht von
der Vergangenheit bis in die
Gegenwart – „ein Drama, das
die geflügelte Sentenz von den
Brettern, die die Welt bedeu-
ten, wörtlich nimmt“, wie es
im Begleitheft heißt. Erstmalig
gab es daher vor den Auffüh-
rungen auch Einführungen ins
Stück, denen die Theaterbesu-
cher aufmerksam lauschten.
Es hat daher eine ganz beson-
dere Aktualität, „und so haben
wir die Probenzeiten zusam-

mengezogen, um es rasch auf
die Bühne zu bringen“, sagt
der Regisseur. „Und zum ers-
ten Mal war auch der Bürger-
meister im Publikum“, merkt
der Theatermann an. Das Pu-
blikum konnte sich erstmals
über eine abgestufte Bestuh-
lung freuen. „Da sieht man

auch in der letz-
ten Reihe noch
ausgezeichnet“,
hieß es da. „Ich
hätte dieses
Stück nicht in-
szenieren kön-
nen, wenn ich
nicht selbst solch
ein Gottvertrau-
en hätte und
mich nicht da-
rauf verlassen
könnte“, sagt
Werner. Er hatte
Tábori in den
1980er-Jahren
persönlich in
Weimar bei ei-
ner Shakespeare-
Aufführung ken-
nen gelernt, sei-
ne Arbeitsweise
bei einer öffentli-
chen Hamletpro-
be beobachten
und „seine Aus-
strahlung“ er-
lebt.

Mit wie viel Begeisterung auch
die Mitglieder dabei sind, be-
stätigt auch Torsten Haak. Er ist
für den Ton verantwortlich und
hat als gelernter Elektroinstal-
lateur auf diesem Gebiet reich-
haltige Erfahrungen gesam-
melt. „Seit 1990 bis ich dabei“,
sagt er stolz und erzählt, dass
er sich gern einmal etwas
Zusätzliches einfallen lässt.
Und sofort zeigt er Fotos von
seinem selbst entwickelten und
konstruiert Stahlcello“. An-
sonsten programmiert er
beispielsweise die Musikein-

spielungen und kümmert sich
eben um den guten Ton der
Stücke.
György Tábori wurde am 24.
Mai 1914 in Budapest geboren
und starb am 23 Juli 2007 in
Berlin. Er war ein Drehbuchau-
tor, Schauspieler, Sprecher,
Schriftsteller, Übersetzer, Dra-
matiker und Theaterregisseur.
Den Begriff „Regisseur“ lehnte
er für sich als zu autoritär ab
und bezeichnete sich stattdes-
sen als „Spielmacher“. Tabori
wurde aufgrund seiner ange-
nehmen Arbeitsweise vom
Großteil seiner Schauspieler
sehr geschätzt. In seinen Thea-
terstücken setzte er dem Grau-
en von Rassismus und Mas-
senmord oft schwarzen Humor
und absurde Komik entgegen.
Viele Theaterfreunde schätzten
den in seinen letzten Jahren
„dienstältesten Theatermacher
der Welt“ als den inoffiziellen
„Theaterkönig“.

Das älteste Amateurtheater im Land Brandenburg

Ernst Werner bei der Einstim-
mung des Publikums vor
der Premiere des Stückes
„Die Goldberg-Variationen“
von György Tábori.
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Druckerei
eseldruck.de Bleichhag 7 Tel. 0 33 72/3 99 64 12 siehe Seite 17
Daniel Lorenz 14 913 Jüterbog www.eseldruck.de
Elektrohaus
Elektrohaus Zaak Pferdestraße 10 Tel. 0 33 72/44 29 20 siehe Seite 9
Sylvia Zaak 14 913 Jüterbog Notdienst 01 62/6 10 20 23
Fliesenleger
Fliesenleger Leopoldring 68 Mobil 01 73/8 59 18 28 siehe Seite 9
Stephan Jendrny 14 913 Jüterbog stephan_jendrny@web.de
Hotel & Restaurant
Alte Försterei Kloster Zinna König-Friedrich-Platz 7 Tel. 0 33 72/3 98 33 32 siehe Seite 2

14 913 Jüterbog info@alte-foersterei-kloster-zinna.de
OT Kloster Zinna www.alte-foersterei-kloster-zinna.de

Lohnsteuerhilfeverein
Vereinigte Lohnsteuerhilfe e.V. Rohrbeck 2 Tel. 0 33 72/4 40 73 63
Brigitte Renke 14 913 Niedergörsdorf Fax 0 33 72/4 40 73 64brigitte.renke@vlh.de
Physiotherapie
Physiotherapie Wursthof 6 Tel. 0 33 72/43 93 80 siehe Seite 13
Sieglinde Müller 14 913 Jüterbog Fax 0 33 72/43 93 80
PROMNITZ Therapie im Zentrum Zinnaer Vorstadt 74 Tel. 0 33 72/40 06 71 siehe Seite 10
Standort Jüterbog 14 913 Jüterbog www.promnitz.de
Podologie
Fachpraxis für Podologie Am Dammtor 10 Tel. 0 33 72/4 66 19 45 siehe Seite 13
Tina Kutschera 14 913 Jüterbog kutschera–podologie@web.de

www.podologie-jb.de
Sanitätshaus
Sanitätshaus Behr Markt 26 Tel. 0 33 72/40 17 00 siehe Seite 13

14 913 Jüterbog Fax 0 33 72/64 28 97
Seniorenbetreuung
AWO-Seniorenzentrum Zinnaer Vorstadt 45/46 Tel. 0 33 72/44 01 00 siehe Seite 24
Jüterbog 14 913 Jüterbog info@jueterbog.awo-seniorenzentrum.de
Johanniter-Seniorenzentrum Planeberg 10-14 Tel. 0 33 72/44 39 11 99 siehe Seite 11
Jüterbog 14 913 Jüterbog www.johanniter-jueterbog.de
Tagespflege & Sozialstation
Johannisches Sozialwerk Schlossstraße 99 Tel. 0 33 72/44 29 10 siehe Seite 12

14 913 Jüterbog www.johannisches-sozialwerk.de
Umzüge & Transporte
Bröse Transporte Grünstraße 13 Tel. 0 33 72/44 17 76 siehe Seite 20

14 913 Jüterbog www.broese-transporte.de
Verlag
Stadtmagazinverlag BS GmbH Alt-Biesdorf 64a Tel. 03 34 39/1 46 30

12 683 Berlin Fax 03 34 39/14 63 29
www.stadtmagazinverlag.de

Versicherung
Allianz Generalvertretung Schlossstraße 62 Tel. 0 33 72/4 44 99 06 siehe Seite 9
Nicole Kohl 14 913 Jüterbog Fax 0 33 72/4 44 99 07 www.allianz-kohl.de
Wohnungsbaugenossenschaft
Wohnungsbaugenossenschaft Fuchsberge 51 Tel. 0 33 72/40 52 93 siehe Seite 4
„Frohes Leben“ eG 14 913 Jüterbog Fax 0 33 72/44 06 71

Seit 15 Jahren bietet auf über 170 Quadrat-
meter Sylvia Zaack alles zum Thema

„weiße Ware“. Von der Waschmaschine über
Geschirrspüler bis zu Mikrowelle und Trock-
nern ist hier alles vertreten was im Haushalt
gebraucht wird. Das Angebot reicht dabei von
bekannten Premium Marken wie Siemens,
Liebherr und Miele bis hin zu Einstiegsmar-
ken wie beispielsweise Beko. Und wer nicht
auf seinen Kaffee oder Tee verzichten will, der
findet ebenfalls neben diversen Zubehör
auch Kleingeräte wie Kaffeemaschinen oder
Wasserkocher im Angebot. Aber wie zuver-
lässig die vielen elektrischen Helfer in Küche
und Bad jeden Tag arbeiten und wie wichtig
sie in unserem Alltag sind, merkt man erst,
wenn sie streiken. Ganz besonders schätzt
man daher am Elektrohaus Zaack den hausei-
genen Reparaturservice. Kundenmonteur
Gerald Linke ist dabei jeden Tag in und um
Jüterbog unterwegs, um schnelle Hilfe im
Ernstfall zu leisten oder das neu erworbene
Gerät fachgerecht anzuschließen. Geschäfts-
führerin Sylvia Zaack dazu: „Der Kunde will

bei einem Ausfall seiner Geräte einen kom-
petenten Ansprechpartner vor Ort haben, der
die Dinge schnell und zuverlässig in die Hand
nimmt.“ 

15 Jahre Hausgeräteservice für Jüterbog

Elektrohaus Zaack
Pferdestraße 10 • 14 913 Jüterbog

Tel. 0 33 72/44 29 20
Notdienst 01 62/6 10 20 23

Seit 2004 können sich die Jüterboger auf den tol-
len Service von Sylvia Zaack (li.) verlassen; hier
mit ihrer Angestellten Petra Andre.
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Unternehmen in Jüterbog

Wie wichtig ein
vorausschau-

endes Handel und
Denken in punkto
Absicherung ist, wis-
sen die Mitarbeiter
der Allianz General-
vertretung Nicole
Kohl. Die Kunden der Agentur wünschen ver-
mehrt eine ganzheitliche Beratung, da viele
Versicherungsbereiche ineinander greifen und
die Kunden teilweise ein Leben lang begleiten.
Brisante Themen bleiben auch in diesem Jahr
die Berufsunfähigkeitsversicherung, oft in
Kombination mit einer Pflegeabsicherung und
Krankentagegeld. Im persönlichen Gespräch
wird für jeden Kunden etwas Passendes gefun-
den – die Versicherungsprodukte der Allianz
sind weitgefächert und flexibel. Seit 2019 ver-
stärkt Nicol Dietrich das Team der Agentur.

An morgen denken!

Allianz Generalvertretung Nicole Kohl
Schlossstraße 62 • 14 913 Jüterbog

Tel. 03372/4449906 • Fax 03372/4449907
www.allianz-kohl.de • nicole.kohl@allianz.de
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Allgemeinmedizin
FA Friedhelm Fouquet Am Dammtor 8 14 913 Jüterbog 0 33 72/3 99 96 70
Dipl.-Med. Ute Griep Mönchenstraße 5 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 05 67
Dr. med. Kerstin Höckert Pferdestraße 38 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 54 12
FA Abeer Klaus Schillerstraße 34 14 913 Jüterbog 0 33 72/44 44 95
MR Dr. med. Rainer Kubau Am Zinnaer Tor 7 14 913 Jüterbog 0 33 72/4 20 30
FÄ Elke Köhler Erlenbusch 1 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 46 97
Dr. med. Renate Loth Am Dammtor 6-8 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 25 55
FÄ Kathrin Neubert Am Dammtor 6-8 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 25 55
FA Rüdiger Schmidt Goethestraße 4 14 913 Jüterbog 0 33 72/4 44 69 29
Dipl.-Med. Birgit Schütze Geschwister-Scholl-Str. 9 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 09 31
Dr. med. Steffen Thor Am Zinnaer Tor 7 14 913 Jüterbog 0 33 72/4 20 30
Dr. med. Martin Wehner Am Zinnaer Tor 7 14 913 Jüterbog 0 33 72/4 20 30
Chirurgie
FÄ Ute Stahn Badergasse 2 14 913 Jüterbog 0 33 72/44 49 60
Frauenheilkunde & Geburtshilfe
Dipl.-Med. Angela Neumann Badergasse 2 14 913 Jüterbog 0 33 72/44 49 60
Dipl.-Med. Silke Tienken Mönchenstraße 5 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 47 16
Hals-, Nasen-, Ohrenheilkunde
Dr. med. Anja Erdmann Am Dammtor 8-10 14 913 Jüterbog 0 33 72/44 35 99
Haut- und Geschlechtskrankheiten
Dr. med. Gerald Jage Pferdestraße 23 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 79 26
Innere Medizin
Dr. med. Kerstin Masiak-Lehmann Am Zinnaer Tor 7 14 913 Jüterbog 0 33 72/4 20 30
Dipl.-Med. Arianne Schmidt-Kunter Am Dammtor 6 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 23 26

Nach vielen Jahrzehnten im Dienst ihrer Pa-
tienten genießt Frau Ingrid Berger ihren

verdienten Ruhestand. Sie übergab ihre Praxis
2017 an ihren Neffen Dirk Promnitz. Der stu-
dierte Sportwissenschaftler, der bereits in Bran-
denburg an der Havel, Potsdam und Genthin
Physiotherapiepraxen betreibt, führt die Praxis
in der Zinnaer Vorstadt 74 nunmehr seit einein-
halb Jahren erfolgreich weiter. Dabei kommt
ein sehr breites Spektrum an Behandlungen
zum Einsatz, wie Manuelle Therapie, Kranken-
gymnastik – auch am Gerät, Massagen sowie in-
dividuelle Behandlungen. „Oberste Priorität
haben für uns immer die Patienten, sowohl im
Präventions- als auch im Rehabilitationsbe-
reich,“ erklärt Physiotherapeut Lars Winzer.
„Bewegung ist gesund – weis jeder, doch der
richtige Umgang damit ist wichtig! Bei uns wird
jeder Person individuell wahrgenommen und
behandelt.“ Neben der Wiederherstellung der
körperlichen Funktionen nach Operationen
oder Unfällen liegt ein weiterer Schwerpunkt
auf vorbeugenden Maßnahmen und der Kran-
kengymnastik. Der Anspruch des ganzen Jüter-

boger Teams ist hierbei für die Patienten das op-
timale Bewegungsprogramm zu gestalten, mit
dem Ziel, eine ganzheitliche Bewegungsthera-
pie umzusetzen, dabei immer die individuellen
Bedürfnisse im Blick zu haben und für eine
langfristige Besserung zu sorgen.

Bewährte Physiotherapie in neuen Händen

PROMNITZ – Therapie im Zentrum
Standort Jüterbog

Zinnaer Vorstadt 74 • 14 913 Jüterbog
Tel. 0 33 72/40 06 71 • www.promnitz.de

Physiotherapeut Lars Winzer bei einer manuel-
len Therapie.

Die lange kirchliche Traditi-
on und die Berufung auf

christliche Nächstenliebe sind
für die Mitarbeiter des Johan-
niter-Seniorenzentrums Jüter-
bog Maßstab und Verpflich-
tung zugleich. Dabei ist es
ganz gleich, ob die Angebote
der Tagespflege genutzt wer-
den, ob es sich um die statio-
näre Pflege in den Räumen
des Seniorenzentrums handelt
oder um das betreute Wohnen.

Zehn Jahre Tagespflege

Am 20. September 2018 lud
das Johanniter-Seniorenzen-
trum Jüterbog zum 10jährigen
Bestehen der Tagespflege ein.
Das Jubiläum begann mit
einem Festakt im Abtshof. Die
Geschäftsführerin der Ein-
richtung Brigitte Scharmach,
der Kuratoriumsvorsitzende
Dr. Christian von Wissmann
sowie der Bürgermeister Arne
Raue richteten Grußworte an
die Gäste und brachten ihre
Wertschätzung für die Pflege
und Betreuung der pflegebe-
dürftigen Menschen in der Ta-
gespflege zum Ausdruck. Mu-
sikalisch wurde die Veranstal-
tung von Enrico Körner be-

gleitet. Am Nach-

mittag fand die Jubiläumsfeier
mit den Tagesgästen, den An-
gehörigen und Besuchern
statt. Diese Würdigung war
extrem wichtig: Denn Pflege-
bedürftige wünschen sich
trotz der Abhängigkeit von
anderen Personen, in ihrem
gewohnten Umfeld bleiben zu
können. Pflegende Angehöri-
ge sind tagsüber häufig bei-
spielsweise durch Berufstätig-
keit verhindert. Hier kann die
Tagespflege Hilfe und Unter-
stützung bieten. Die Pflegebe-
dürftigen werden morgens
durch einen Fahrdienst zu
Hause abgeholt, tagsüber in
der Tagespflege liebevoll be-
treut und nachmittags wieder
nach Hause gefahren.

Neues beim Betreuten Wohnen

Mitte Januar 2019 wurde das
Angebot für Senioren in Jüter-
bog um das Betreute Wohnen
mit mehreren Wohnungen
ergänzt. In der Grün- und
Heffterstraße steht zukünftig
eine Wohnform zur Verfü-
gung, in denen Menschen die
Möglichkeit haben, eine
seniorengerechte Wohnung

mit einer Kombination
aus

Wohnen in den eigenen vier
Wänden und Betreuung zu
mieten. Die altersgerechten
Ein- oder Zweizimmerwoh-
nungen verfügen über ein Bad
mit ebenerdiger Dusche und
WC. Alle Räume sind stufen-
los und haben einen Telefon-
und Fernsehanschluss. Zu-
sätzlich wird der Hausnotruf
angeboten. Dabei kann die
Wohnung selbstverständlich
ganz nach dem eigenen Ge-
schmack gestaltet werden und
die Einrichtung durch eigene
Möbel erfolgen. Zusätzlich
kann jeder Bewohner bei Be-
darf zusätzliche Leistungen
wie häusliche Pflege, Fahr-
dienst, niedrigschwellige An-
gebote oder Hauswirtschafts-
leistungen
beauf-
tra-
gen.

Neue Plätze im Betreuten Wohnen

Johanniter-Seniorenzentrum Jüterbog GmbH
Planeberg 10-14 • 14913 Jüterbog • Tel. 03372/44391199

www.johanniter-jueterbog.de

Für Interesse an freien
Wohnungen im betreuten
Wohnen und Plätzen in

der Tagespflege kontaktie-
ren sie uns gern unter
Tel. 0 33 72/44 39 11 99
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Ärzteverzeichnis (Forts.)

Kinderheilkunde
Dipl.-Med. Norbert Brümmer Badergasse 2 14 913 Jüterbog 0 33 72/44 49 60
Dipl.-Med. Birgit Hauck Badergasse 2 14 913 Jüterbog 0 33 72/44 49 60
Laborationsmedizin
Dr. med. Karsten Mydiak Am Dammtor 8-10 14 913 Jüterbog 03 55/5 84 02 11
Orthopädie
Dipl.-Med. Johannes Jagdhuhn Markt 1-2 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 25 60
Psychologischer Psychotherapeut
Dipl.-Psych. Kathrin Busch Lilienweg 8 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 93 27
Dipl.-Psych. Undine Gawronski Große Straße 65 14 913 Jüterbog 01 79/6 98 57 66
Dipl.-Psych. Markus Hückelheim Große Straße 65 14 913 Jüterbog 01 79/6 98 57 66
Soz.-Päd. Anna Khomenkova Am Dammtor 8 14 913 Jüterbog 0 33 72/4 40 75 35
Psychotherapeutisch tätiger Arzt
Dr. med. Astrid Rupp-Dahlem-Gratz Markt 15/16 14 913 Jüterbog 0 33 72/4 43 54 76
Urologie
FA Gerhard Lenting Am Dammtor 6 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 50 80
Zahnmedizin
Dr. med. dent. Michael Dengler Schillerstraße 46 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 28 92
Dipl.-Stom. Karin Günther Große Straße 101 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 16 63
Dipl.-Stom. Heike Habisch Markt 3 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 07 88
Dipl.-Stom. Angelika Kerz Schillerstraße 6 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 17 60
Dr. med. Gabriele Manjowk Schillerstraße 20 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 24 03
Dipl.-Med. Stefanie Richter Mönchenstraße 6 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 25 44
Dipl.-Stom. Ulf Seifert Am Dammtor 10 14 913 Jüterbog 0 33 72/40 75 02
Dipl.-Stom. Karin Walpuski Pferdestraße 8 14 913 Jüterbog 0 33 72/43 25 07
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Beweglichkeit ohne Schmerzen und Blocka-
den trägt ganz wesentlich zum Wohlbefin-

den und damit zur Lebensqualität bei. Wer
nach einer Krankheit, einer Verletzung oder
einem Unfall wieder fit wer-
den möchte, ist seit jeher
in der Physiotherapiepraxis
von Sieglinde Müller gut
aufgehoben. „Bei uns steht
die ganzheitliche Betreuung
im Mittelpunkt. Wichtige
Schwerpunkte sind Präventi-
on,Therapie und Rehabilitati-
on bei Erkrankungen und Be-
schwerden“, hebt Sieglinde Müller hervor.
Denn neben der körperlichen Gesundheit ge-
winnt die psychische Ebene eine immer größe-
re Bedeutung. Sieglinde Müller: „Wir möchten
erreichen, dass Menschen, die unter starker
psychischer Belastung stehen, schon vor dem
Burnout Konsequenzen ziehen oder zumin-
dest ganz schnell wieder Wege aus der Belas-
tung herausfinden.“ Ein probates Therapie-
mittel dafür ist beispielsweise Autogenes Trai-

ning, das ebenfalls im Angebot der Praxis zu
finden ist. Sieglinde Müller: „Die Übungen
vermitteln wohltuende Ruhe und Entspan-
nung für Körper und Geist und sorgen für ein
harmonisches Gleichgewicht. Fragen Sie uns
nach aktuellen Kurangeboten!“

Gesund werden und wohlfühlen

Physiotherapie Sieglinde Müller
Wursthof 6 • 14 913 Jüterbog
Tel. & Fax 0 33 72/43 93 80

Mobil und beweglich bis ins
Alter – dabei hilft die Physiothe-
rapie Sieglinde Müller.

Am Dammtor 10
Ärztehaus

14913 Jüterbog
kutschera_podo@web.de

www.podologie-jb.de

033 72 466 19 45

Seit 15 Jahren ist das Sa-
nitätshaus Behr in Jü-

terbog für Menschen mit
spezifischen Beschwerden
und Einschränkungen da.
Ob es um Gehhilfen oder
Rollstühle geht, um Ban-
dagen oder Kompressions-
strümpfe, Gesundheits-
schuhe oder Mobilkissen,
Duschhocker oder Toilet-
tensitzerhöhungen – das geschulte Fachperso-
nal hat für jedes Problem eine adäquate Lösung.
Natürlich steht vorab ein beratendes Gespräch
an: Im Sanitätshaus Behr wird großer Wert ge-
legt auf zufriedene und gut versorgte Kund-
schaft.Vor allem Rollatoren sind derzeit sehr ge-
fragt. „Das Leben selbständiger gestalten, etwas
transportieren können, das steht für viele mei-
ner Kunden im Vordergrund“, weiß Geschäfts-
inhaberin Jutta Behr.

Gesundheitshaus

Sanitätshaus Behr
Markt 36 • 14 913 Jüterbog

Tel. 0 33 72/40 17 00 • Fax 0 33 71/64 28 97
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Im Jahre 2010 gab es richtig
Grund zum Feiern bei den

Jüterboger Karnevallisten. Na
und mit Feiern kennen sie sich
nun wirklich aus. Am 11. De-
zember gab es eine große Party,
denn der Verein feierte sein 30-
jähriges Bestehen. Also Ach-
tung und nun mal schnell ge-
rechnet: Es ist in diesem Jahr
die 39. Saison! 
Zum Verein gehören mittler-
weile 80 Aktive, wovon 30 Kin-
der und Jugendliche im Alter
von 7 bis 18 Jahren dabei sind.
Es handelt sich
dabei durchaus
um einen mo-
dernen Verein,
der mehrere
Gruppen hat.
Sie
alle

haben an der Gestaltung der
Programme ihren Anteil.
Neben Showtanz, der Frauen-
tanzgruppe und dem Männer-
ballett kommt in jedem Jahr
das gesprochene Wort nicht zu
kurz und dabei bekommt unter
Umständen so mancher sein
Fett weg.
Die Kinder und Jugendlichen
der Prinzengarde, die Funken-
garde – sie heißt in Jüterbog
„Kleine Böckchen“, die Kinder-
tanzgruppe und die Funken-
mariechen sind fester Bestand-

teil des Vereins. Stolz ist der
Verein darauf, dass den Kin-
dern hier eine schöne und ab-
wechslungsreiche Freizeitge-
staltung geboten wird. Dabei
nutzt man die gute Beziehung
zu den Ganztagsschulen in der
Stadt in denen sogar eigene Ar-
beitsgemeinschaften gegrün-
det wurden. Und gerade im
Karneval gilt: Man kann gar
nicht früh genug beginnen. So
kommt es nicht selten vor, dass
Kinder bereits im Vorschulalter
Gefallen am bunten Treiben

finden. Sie be-
ginnen in der
Kindertanz-

gruppe, entwi-
ckeln sich zu

den „Kleinen
Böckchen“

und wer-
den spä-

ter in
die

Prinzengarde aufgenommen.
Unterschätzen sollte das aber
niemand, denn trainiert wird
einmal in der Woche und da
geht es 90 Minuten durchaus
ordentlich zur Sache. Ein echter
Höhepunkt im Vereinsleben ist
das Wochenendseminar für
Funkengarden, das in Beelitz
stattfindet.

Wie erfolgreich das Training
sein kann, beweist das Funken-
mariechen Annegret, das bei
verschiedenen Wettkämpfen
den Verein schon erfolgreich
vertreten hat.
Trainiert wird auch bei den Er-
wachsenen. Auch sie treffen
sich mindestens einmal in der
Woche. Damit dann wirklich
alles sitzt, wird in der heißen
Phase der Vorbereitung auf die
Saison durchaus auch öfter
trainiert. Die Heimat des Ver-
eins ist das Gasthaus „Schmied
zu Jüterbog“. Wenn dann die so
genannte Karnevalssitzung an-
steht, sind alles da, um den Saal
entsprechend dem jährlichen
Motto zu gestalten. In diesem
Jahr steht über den Veranstal-
tungen: „Von der Steinzeit bis
jetzt, der CCJ fetzt!“ 

Die Jüterboger Karnevallisten
sind Mitglied im Karnevalsver-
band Berlin/Brandenburg. Und
auf der Internetseite des Ver-
bandes ist nachzulesen: „Kar-
neval in unserer Region lebt
insbesondere durch die vielen
Freundschaften der Vereine un-
tereinander. Wir besuchten in
der vergangen Saison die Berli-
ner Ehrengarde Grün-Weiß-
Rot, den Niemegker Carnevals-
club, den Beelitzer Carneval
Club und den KC Blau Weiß
Ludwigsfelde.“
Dass es so weit kam, lag auch
daran, dass man die karneva-
listischen Kräfte bündelte. Das
Jahr 2004 gilt als die große Ver-
schwisterung des
ACV und des CCJ
und seit dieser Zeit
spricht man von
„Karnevalzuhause“
in Jüterbog.
Seit 1980 war Kar-
neval in Jüterbog
wieder ein Thema.
Zunächst ein zartes
Pflänzchen ging es
mit einem Umzug
am 11.11. zum
Markt, um dort den
Stadtschlüssel vom

Bürgermeister überreicht zu
bekommen. Im Februar dann
begannen die drei tollen Tage
mit eigenem Programm, die im
Prinzip bis heute so stattfin-
den. Auch, dass man den
Stadtschlüssel am Aschermitt-
woch wieder abgibt, wird
heute so beibehalten. Immer
wieder, über das Jahr verteilt,
sind die Karnevalisten aber
unterwegs und bei kulturellen
Veranstaltungen gern gesehe-
ne Gäste. Ein Höhepunkt in
der Vereinsgeschichte wurde
die Vereinbarung einer Zusam-
menarbeit mit der Karnevals-
gesellschaft der Partnerstadt
Waldbröl.

Jüterbog – Helau! Carnevals-Club-Jüterbog – „Von der Steinzeit bis jetzt, der CCJ fetzt!“

Auch die jüngsten Karnevalisten
haben sichtbar Spaß.

Jüterboger Männer machen zur Karnevalszeit eine gute Figur.

„Herzen und Hirne“ des Jüterboger Karnevals.
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Noch bis Ende März 2019 ist im Mönchen-
kloster eine außergewöhnliche Ausstel-

lung zu sehen. Die Fotokünstlerin Antje Schulz
stellt ihre Werke aus. „Mit Jüterbog selbst ver-
bindet mich die interessante Geschichte und
die historischen Bauwerke der Stadt, daher
habe ich mich hier für eine Ausstellung ent-
schieden,“ erklärt sie und begibt sich auf die
Suche nach dem Geheimnis des deutschen
Waldes. Ihre impressionistischen Arbeiten
laden den Betrachter zu einer Reise der Inspira-
tion ein und erinnern an Werke großer Maler

wie Casper David Friedrich oder Vincent van
Gogh. Gezeigt werden ausgewählte und unbe-
arbeitete fotografische Originalwerke verschie-
dener Schaffensperioden. Hierfür entwickelte
die Fotografin eine eigene Bildsprache und
„malt“ mit der Kamera.
Ihre Bilder erzählen von unberührten Wäldern
und stillen Landschaften – gezeichnet aus Licht,
Formen und Farben, wobei die Kunst, die Bilder
digital nicht zu verfremden und mit nur einer
Aufnahme zu fertigen, den hohen Anspruch
der Fotografien auszeichnet.

Antje Schulz – Fantastische Welt der FotografieHobby & Kreativ
Modellsportclub Jüterbog
Buchenweg 17, 14913 Jüterbog
Frank Dietzel, Tel. 03372/406037
Malsalon Jüterbog
Neumarkt 50, 14913 Jüterbog
Tel. 03372/401014

Gemeinnützige Vereine
Stadtverband Feuerwehr Jüterbog
und Jugendfeuerwehr
Friedrich-Ebert-Str. 15, 14913 Jüterb.
Lutz Selent, Tel. 03372/404414
Arbeitslosenverband „Die Tafel“
Gewerbering 7, 14913 Jüterbog,
Tel. 03372/440490
Freiwillige Feuerwehr Jüterbog/
Ortswehr Kloster Zinna
Kaltenhausener Str. 25, 14913 Jbg,
Olaf Peukert, Tel. 03372/400126
Freiwillige Feuerwehr Jüterbog/
Ortswehr Neuheim
Neuheim 1, 14913 Jüterbog,
Marco Becker
DRK KV Fläming-Spreewald
Ortsverein & Wasserwacht Jbg.
Zinnaer Straße 19, 14913 Jüterbog
Uwe Grundmann, Tel. 03372/400660

Natur, Umwelt & Tiere
Kleingartenverein Kappan
Parkstraße 22, 14913 Jüterbog,
Rolf Lehmann, Tel. 0173/3793149,
Rotwildhegegemeinschaft 
„Glücksburger Heide“
Birkenweg 12a, 14913 Jüterbog
Manfred Georgi, Tel. 03372/432986
Ziergeflügel und 
Exotenzüchterverein
Dorfstraße 57, 14913 Niedergörsdorf
Eberhard Friedrich, Tel. 0160/98035120
Hundesportverein
An der Skate-Arena, 14913 Jüterbog

Kultur & Heimat
Theater der Werktätigen
Jüterbog 1949 e.V.
Mönchkirchplatz 4, 14913 Jüterbog,
Lena Hornitsch, Tel. 03372/5982616
Freundeskreis „Mönchenkloster
Jüterbog” e.V.
Schlossstraße 27, 14913 Jüterbog,
Sigrid Lehmann, Tel. 03372/403415
Neuhofer Heimatfreunde
Neuhof 54, 14913 Jüterbog,
Sandra Leffler, S.Leffler@gmx.de
Carnevalsclub Jüterbog CCJ
Fuchsberge 28, 14913 Jüterbog,
Udo Pfau, Tel. 0174/9583947,
St. Barbara –
Garnisonsgeschichte Jüterbog
Postfach 1314, 14902 Jüterbog,
Mario Scheunemann,
Tel. 0172/3104571,
Heimatverein „Jüterboger Land“
Hohlweg 10, 14913 Jüterbog,
Jörg Podzuweit, Tel. 0151/14063246,

Mühlenvereinigung Fläming
Friedrich-Ebert-Str. 40, 14913 Jüterb.
Gerd Kehling, Tel. 03372/403394
Neuheimer Partnerschaftsverein
Dorfstraße 42b, OT Neuheim,
14913 Jüterbog
Klaus Weiß, Tel. 03372/433498
Stadtchor Jüterbog
Nikolaikirchstraße 39, 14913 Jbg.
Doreen Jannek, Tel. 03372/439401
Städtepartnerschaftsverein Jbg.
Tulpenweg 1, 14913 Jüterbog
Jürgen Tolksdorf, Tel. 03372/433296

Sport, Freizeit, Spiel
Angler-Ortsverein Jüterbog des DAV
Zinnaer Vorstadt 19, 14913 Jüterbog
Berd Behrendt, Tel. 0177/9607860
Anglerverband Neuheim
Dorfstraße 63, Zellendorf,
14913 Niedergörsdorf,
Sven Marquardt
DrachenfliegerClub Berlin-Jüterbog
Mühlenweg 11, 14913 Jüterbog
Marcus Hanisch, Tel. 0176/54883768,
Eisenbahner-Sportverein
Lokomotive Jüterbog
Schlossstraße 90, 14913 Jüterbog
Abteilung Kegeln, Abteilung Boxen
Helmut Meck, Tel. 03372/404558,
FC Viktoria Jüterbog
Mönchenstraße 5, 14913 Jüterbog,
Gerd-Reiner Kuhl, Tel. 0162/1733135,
www.viktoria-jueterbog.de
Frauensportverein „Frauen Power“
Schillerstraße 42, 14913 Jüterbog
Frau Zacharias, Tel. 03372/432431
Judo-Sportgemeinschaft
Dynamo Jüterbog
Birkenweg 12, 14913 Jüterbog
Stefan Winkler, Tel. 0157/72022030
Leichtathletik-Club Jüterbog – LC
Eichenweg 31, 14913 Jüterbog
Petra Gensel, Tel. 03372/405354,
Motorsportclub MC Jüterbog im ADMV
Neuheimer Weg 20, 14913 Jüterbog
Sven Möhle, Tel. 0174/7224410,
www.msc-jueterbog.de
Reiterverein Fläming-Jüterbog
Werder 45, 14913 Jüterbog
Bernd Brandis, Tel. 0170/5024194,
Schützengilde 1405 e.V.
zu Jüterbog
Birkenweg 12, 14913 Jüterbog
Wolfgang Gast, Tel. 03372/405718,
www.sgjueterbog.de
Schützenverein Niederer Fläming
Dorfstraße 1, OT Fröhden, 14913 Jbg.,
Uwe Roick, Tel. 03372/403571
Sport- und Spieleverein Jüterbog –
SSV 1990
Stegeweg 12, 14913 Jüterbog
Rick Wardaru, Tel. 0173/4030880,

SV Einheit Kloster Zinna
Neuhof 50, 14913 Jüterbog
Uwe Kreibich, Tel. 03372/405541
www.sv-einheit-kloster-zinna.de
Tennisclub Jüterbog
Gölsdorf 57, 14913 Niedergörsdorf
Tobias Friedrich,
Tel. 01 51/65 86 09 45,
www.tennisclub-jueterbog.de
Tischtennis-Badminton Club –
TTBC Jüterbog
Waldauer Weg 53, 14913 Jüterbog
Hans-Joachim Mehlis,
Tel. 0 33 72/43 21 47
www.tischtennis-badminton-club-
jueterbog.de
Turn- und Sportverein TUS 1862
Jüterbog, Abteilung Kegel-Billard
Hohlweg 8, 14913 Jüterbog
Veit-Wilko Ilsitz, Tel. 0162/1991611
www.tus1862jueterbog.de

Fördervereine
Förderverein Kastanienschule –
Schule für geistig Behinderte
Ziegelstraße 20, 14913 Jüterbog
Simone Kläber, Tel. 03372/431571
Förderverein Fläming-Skate
Dorfstraße 7, 14913 Ließen
Steffen Petzold, Tel. 033745/50222
Förderverein Kloster Zinna
Andreas Baade,
foerderverein.kloster-zinna@web.de
Förderverein Lindenschule
Heffterstraße 38, 14913 Jüterbog
Dirk Kühne, Tel. 0157/73831157
Förderverein Wiesenschule-
Oberschule Jüterbog
Friedrich-Ebert-Str. 85, 14913 Jüterbog
Viola Heimke, Tel. 03372/443330
www.wiesenschule-jueterbog.de

Soziales & Gemeinschaft
Behindertenverband Niederer Fläming
Goethestraße 16, 14913 Jüterbog
Hardy Wessely, Tel. 03372/404571
Blinden- und Sehbehindertenverband
Brandenburg TF
Wiesenstraße 17, 14913 Jüterbog
Manuela Schulz, Tel. 03372/401900
Brandenburgischer 
Seniorenverband BSV
Heffterstraße 8, 14913 Jüterbog
Alfons Neuhaus, Tel. 03372/403722
Nachbarschaftsheim Jüterbog
Am Dammtor 6, 14913 Jüterbog
Marlies Koch, Tel. 03372/443788
Verein Integration-Gesundheit-
Lebensfreude
Grünstraße 1, 14913 Jüterbog
Ulrich Jannek, Tel. 03372/404602
Volkssolidarität Brandenburg
Geschäftsstelle Jüterbog-Luckenwalde
Töpfergasse 1, 14913 Jüterbog
Tel. 03372/404602
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König Fußball

Fußball in Jüterbog hat einen
Namen: Viktoria. Will man

die genaue Vereinsgeschichte
nachlesen, muss man schon bis
ins Jahr 1911 zurückblättern.
Am 10. Mai 1911 fassten Otto
Kuhnert und Otto Schliebe-
ner den Entschluss, einen
Klub zu gründen, in welchem
das Fußballspiel und die
Leichtathletik gefördert wer-
den sollten. Die beiden Herren
unternahmen eine Menge, den
neu zu gründenden Klub be-
kannt zu machen und zudem
schnell weitere Gleichgesinnte
zu finden.
Natürlich hatte auch dieser
Verein eine sehr wechselvolle
Geschichte. Im Jahre 1990
wurde er neu gegründet und
trägt seither den Namen FC
Viktoria Jüterbog e.V.
Heute haben 202 Mitglieder
das Mitgliedsbuch, wovon 93
Kinder
in ganz
unter-
schied-
lichen
Alters-
klasse
aktiv
sind.
Beim
FC Vik-
toria
spielen eine G-
Junioren, F-Junioren
und D-Junioren Mannschaft,
zwei E-Junioren Mannschaften
sowie die C-Junioren, die in
einer Spielgemeinschaft mit
Malterhausen (SpG Malterhau-
sen/Jüterbog) unterwegs sind.
Auch die B-Junioren sind in
einer Spielgemeinschaft aktiv.
Sie kämpfen gemeinsam mit Ki-
ckern aus Zellendorf und
Petkus und bilden die SpG Zel-
lendorf/Jüterbog/Petkus. Zum
Verein gehören als Aushänge-

schilder die 1. und 2. Männer-
mannschaft sowie eine Frei-
zeitliga Mannschaft.
Die 2. Männermannschaft ist in
der vergangenen Saison von
der 2. Kreisklasse in die 1.
Kreisklasse aufgestiegen. Zur

Win-
terpause be-
legen sie aktuell den 1.
Platz in der 1. Kreisklasse. Trai-
ner Roland Lemke zur laufen-
den Saison: „Nach dem wir als
Aufsteiger die Hinrunde so gut
abgeschlossen haben, sind die
Erwartungen inzwischen grö-
ßer geworden. Natürlich wäre
es super, wenn wir den Durch-
marsch zur Kreisliga schaffen

können. Aber wenn wir am
Ende der Serie unter den besten
fünf der Tabelle sind, können
wir auch zufrieden sein.“
Auch die Ansprüche bei der 1.
Mannschaft sind momentan
sehr hoch.

Die Mannschaft von Trainer
Rigo Totsche spielt in der Kreis-
oberliga Dahme/Fläming und
steht zur Winterpause der Liga
auf Platz 2, punktgleich mit dem
SV Blau-Weiß Dahlewitz. Beide
marschieren sozusagen im
Gleichschritt durch die Saison

und haben 12 Siege und ein
Remis auf dem Konto. Viktoria
und Blau-Weiß haben jeweils
nur zweimal verloren. Bester
Torschütze der Mannschaft ist
Bastian Lehmann, der nach dem
Ende der Hinrunde elf Treffer
auf dem Konto hatte.
Trainer Rigo Totsche sagt zur
laufenden Saison: „Ich wünsche
mir für die Rückrunde, dass wir
ähnlich erfolgreich wie in der
Hinrunde spielen und die Meis-
terschaft somit so lange wie
möglich offen halten können.“
Und warum sollte das auch
nicht klappen. Getreu dem
Leitspruch der Mannschaft:
„Unser Verein!, Unser Stadion!,
Unser Platz!,
Unser Stolz!“
sollen vor
allem die
Spiele im hei-

mi-
schen
Stadion am
Rohrteich möglichst
alle gewonnen werden.
Zu den Traditionen im Verein
gehört das jährliche Vereins-

fest, das immer im August
stattfindet. Im Dezember steigt
dann das vereinsinterne Fuß-
ballturnier. Es gibt noch die ein
oder andere Veranstaltung bei
denen die Fußballer präsent
sein werden, genaueres steht
dazu aber leider noch

nicht fest.

FC Viktoria peilt die Meisterschaft in der Kreisoberliga an

Die 2. Männermannschaft hofft auf einen Durchmarsch in die Kreis-
liga, nachdem sie erst vergangene Saison aufgestiegen ist.

Die 1. Männer wollen die Meisterschaft
in der Kreisoberliga Dahme/Fläming so
lange es geht offen halten.
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Umgebungsplan

Seit fast 25 Jahren ist Bröse Transporte der zu-
verlässige Partner für Umzüge und Trans-

porte aller Art in Jüterbog und Umgebung. Ge-
schäftsführer Roland Bröse dazu: „Damals be-
gann alles mit einem LKW für die Auslieferung
von Waren der Versandhäuser Quelle, Bauer
und Neckermann sowie ei-
nigen ersten Umzügen.“
Heute realisiert die Firma
mit 15 Mitarbeitern Umzüge
und Transporte europaweit
und bietet den Service diver-
ser Kurier und Expressfahr-
ten. Umzüge und Möbel-
montagen sind die Speziali-
tät des Unternehmens. So ist
es inzwischen die Haus- und
Auslieferungsspedition für
REPO und MöbelMit in Jü-
terbog, die den Aufbau der
Einrichtung gleich mit erle-
digt. Bei Haushaltsauflösun-
gen sind die Männer von
Bröse Transporte unentbehr-

lich: Werden doch die nicht mehr be-
nötigten Möbelstücke fachgerecht
entsorgt. Abgerundet wird der Ser-
vice mit einem Containerdienst bis
2,5 Kubikmeter.

Umzüge und Transporte aller Art

Bröse Transporte
Grünstraße 13 • 14 913 Jüterbog

Tel. 0 33 72/44 17 76
www.broese-transporte.de

Mit moderner Technik erledigt Bröse
Transporte professionell alle Aufträ-
ge in und um Jüterbog.





Gut eingelebt haben sich
die „neuen“ Mieter des

denkmalgeschützten Gebäu-
des in der Tauentzienstraße,
die umfassend und aufwändig
saniert wurde. Hier wohnen in
60 barrierefreie Wohnungen in
der Größe von 25 bis 97 Qua-
dratmeter Senioren, die von
der AWO liebevoll betreut
werden. Fester Bestandteil sind
ein Gemeinschaftsraum mit
Dachterrasse mit herrlichem

Blick über die Stadt, Abstell-
möglichkeiten im Nebengelass
und Parkplätze direkt am Haus
sind ebenfalls vorhanden.

Fußpflege und Physio-
therapie kom-

men

zu den Mietern nachhause.
Und die AWO bietet hier vor
Ort noch viel mehr: So befin-
den sich hier ebenfalls die Ta-
gespflege unter der Leitung
von Uta Lorenz sowie die Sozi-

alstation unter Leitung von
Peggy Kiebert. Die Betreu-
ungsangebote umfassen regel-
mäßig wöchentlich wechseln-
de Aktivitäten wie der Sport
und das gemeinsame Sin-
gen mit der Tagespflege oder
nachmittags das Gedächtnis-
training und gemeinsame
Feierlichkeiten wie Fasching
oder Sommerfeste. Besondere
High-lights sind die Auftritte

einer Orchestergruppe aus Jü-
terbog, die den Mietern eine
immer riesige Freude bereite.
„Neben den selbstverständli-
chen Hausmeisterleistungen
wird auch der Shuttle-Service
in die Stadt gern in Anspruch
genommen“, so Erika Hoß-
bach, Ansprechpartnerin des
betreuten Wohnens der AWO.
„Unsere Mieter werden jeden
Dienstag und Donnerstag in
die Stadt zum Einkaufen und
Bummeln gefahren – ein Ser-
vice das viele Mieter gerne
nutzen“, so Erika Hoßbach
weiter. Aber auch wer aus dem
Umland kommt und die Tages-
pflege der AWO vor Ort nut-
zen möchte, steht ein Fahr-
dienst zur Verfügung.
Und wer die Fahrt in die Stadt
scheut, für den hält einmal in
der Woche jeden Mittwoch ein
Lebensmittelladen und ein
mobiler Bäcker direkt vor der
Haustür.

Attraktives und altersgerechtes Wohnen

AWO Betreutes Wohnen
Tauentzienstraße 27

14 913 Jüterbog
Tel. 0 33 72/44 01 00

Blick in ein gemütlich einge-
richtetes Heim und auf die ein-
ladende Dachterrasse.

Bei Interesse an den Ange-
boten der AWO oder der

Besichtigung einer Muster-
wohnung in der Tauent-
zienstraße bitte bei Erika
Hoßbach anrufen, unter

0151/46670011


